Osmanisches Reich und Türkei – Arbeitsblatt 5a: Dekolonisierung und Islamismus
AB 5a) Dekolonisierung und Islamismus
Erarbeite dir zunächst die wichtigsten Zusammenhänge mithilfe deines Geschichtsbuches:
Buchner: Das waren Zeiten, S. 101-103
Cornelsen: Forum Geschichte, S. 182-183 
Klett: Geschichte und Geschehen, S. 125-127
Schroedel: Zeit für Geschichte, S. 140-141 und Karte, S. 149
Westermann: Geschichte, S. 186-189	

1. In vielen Provinzen des Osmanischen Reiches waren im späten 19. Jahrhundert nationalistische Strömungen entstanden. Mit dem Niedergang des Osmanischen Reiches nach dem Ersten Weltkrieg wuchs in dieser Region bei vielen die Hoffnung, dass nun unabhängige Nationalstaaten nach dem Modell des „Selbstbestimmungsrechts der Völker“ entstehen könnten – doch es kam im Nahen Osten anders: Fasse zusammen, welche Entwicklungen zwischen 1918-1945 geschildert werden! (3 P)	





2. Nach dem Zweiten Weltkrieg begann der Prozess der Dekolonisierung. Erkläre, was mit diesem Begriff gemeint ist und erläutere ein Beispiel (4 P)

	

3. Islamismus: Erkläre, was mit diesem Begriff gemeint ist (2 P)	







4. Die von dir erläuterten Entwicklungen führten dazu, dass die Region bis heute als Krisenherd angesehen werden kann. Nenne mindestens zwei Ursachen, weshalb bis heute in der Region kein Friede herrscht! (2 P)

